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Abkürzungen

KA: schriftliche Klausur / written exam
MP: mündliche Prüfung / oral examination
AP: alternative Prüfungsleistung / alternative examination
PVL: Prüfungsvorleistung / prerequisite
MP/KA: mündliche oder schriftliche Prüfungsleistung (abhängig von Teilnehmerzahl) / written or
oral examination (dependent on number of students)

SS, SoSe: Sommersemester / sommer semester
WS, WiSe: Wintersemester / winter semester

SX: Lehrveranstaltung in Semester X des Moduls / lecture in module semester x

SWS: Semesterwochenstunden
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Daten: UNBESTE. MA. Nr. 2985
/ Prüfungs-Nr.: 60615

Stand: 28.06.2019 Start: SoSe 2009

Modulname: Besteuerung der nationalen und internationalen
Unternehmensstruktur

(englisch): National and International Business Taxation
Verantwortlich(e): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Dozent(en): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine BWL, insb. Entrepreneurship und

betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die im Rahmen der Steuerwirkungs- und
-gestaltungslehre anzusiedelnden Einflüsse der Besteuerung auf
nationale und internationale unternehmerische Entscheidungen (z.B.
Rechtsformwahl, Konzernierung, Umstrukturierung, Standortwahl,
internationale Unternehmenstätigkeit) zu beurteilen, erkennen das
damit verbundene Steuergestaltungspotential und werden befähigt, die
theoretischen Kenntnisse auf ausgewählte Beispielfälle anzuwenden.
Aufbauend auf der Steuerrechtsgestaltungslehre werden die
Studierenden zudem befähigt, betriebswirtschaftliche Rechtskritik zu
üben.

Inhalte: Rechtsformwahl und Unternehmensbesteuerung;
Wahl der Zusammenschlussform und
Unternehmensbesteuerung;
Wechsel der Rechtsform und der Rechtsstruktur und
Unternehmensbesteuerung;
Standortwahl und Standortbesteuerung.

Typische Fachliteratur: Kußmaul, Heinz: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, 7. Aufl.,
München 2014;
Aktuelle Steuergesetzestexte.

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h.
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Daten: BUSANA. MA. Nr. 2967 /
Prüfungs-Nr.: 60506

Stand: 10.02.2012 Start: SoSe 2010

Modulname: Business Analytics
(englisch): Business Analytics
Verantwortlich(e): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Dozent(en): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Institut(e): Institut für Wirtschaftsinformatik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Studierende lernen den gesamten Prozess des Knowledge Discovery in
Databases kennen und durchlaufen die einzelnen Stufen auch anhand
praktischer Beispiele. Dabei wird der Fokus sowohl auf die
Datenaufbereitung als auch auf die Algorithmen zur Datenanalyse
gelegt. Dazu wird anhand von Einsatzgebieten diskutiert, wie
Optimierungen im Kontext der Ergebnisqualität ausgeführt werden
können. Zu dieser Diskussion gehört ebenso, Kennzahlen zur
Leistungsmessung zu definieren.

Inhalte: Grundlagen der Datenanalyse
Einführung

Beispiele angewandter
Unternehmensdatenanalyse
Überblick über die Methoden der Datenanalyse
Überblick über die Werkzeuge zur Datenanalyse

Statistische Grundlagen
Beschreibende und beurteilende Statistik
Regression und Korrelation
Wahrscheinlichkeitsrechnung
Hypothesentest, Partial Least Squares (PLS)
Analyse
Maschinelles Lernen und Data Mining

Daten und Datenhaltung
Erläuterung der verschiedenen Datentypen
Überblick über die Methoden der
Datengewinnung 
Darstellung verschiedener Konzepte der
Datenhaltung

Analyse von Kundendaten und Komplexität
Analyse von Kundenverhalten

Datenbasis
Cross-Selling-Potentiale
Beispiele zur Assoziationsanalyse

Neukundengewinnung
Verfahren, Methoden, Vorgehensweise
Entscheidungsbaumverfahren
Neuronale Netze

Kundenbonität
Kreditrisikomodelle
Kredit-Portfoliomodelle
Beispiele zum Kreditscoring

Analyse von Prozessen und Optimierung
Cluster-Verfahren

Vorgehensweise
Cluster von Kundendaten
Vorstellung einer Fallstudie

Simulation und Optimierung
Stetige und diskrete Modelle
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Algorithmen
Heuristiken

Simulated Annealing
Simulated Annealing - Algorithmus
Anwendungsbeispiele
Möglichkeiten und Grenzen

Text Mining und Intelligente Software Agenten
Anwendungsbeispiele
Möglichkeiten und Grenzen

Analytische Strategien und strategische Analytik
Umsetzung

Strategien des analytischen Management
Anforderungen an Personen und Prozesse
Tipps, Tricks und Tools zur Datenanalyse

Typische Fachliteratur: 1. Adamo, J.-M.: Data mining for association rules and sequential
patterns. Sequential and parallel algorithms, 2001

2. Beekmann, F.; Chamoni, P.: Verfahren des Data Mining. In
Chamoni, P.; Gluchowski, P. (Hrsg.): Analytische
Informationssysteme. Business Intelligence-Technologien und
-Anwendungen. 3. vollst. überarb. Aufl., 2006

3. Bishop, C. M.: Neural Networks for Pattern Recognition, 1995.
4. Kohonen, T.: Self-organizing maps, 3rd edition, 2001
5. Quinlan,J. R.: Induction of decision trees. Machine Learning, 1(1),

81 – 106
6. Witten, I.H.; Frank E.: Data Mining. Praktische Werkzeuge und

Techniken für das maschinelle Lernen, 2001
Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)

S1 (SS): Übung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
PVL: Fallstudienaufgabe
PVL müssen vor Prüfungsantritt erfüllt sein bzw. nachgewiesen werden.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Daten: CORFIN. MA. Nr. 2964 /
Prüfungs-Nr.: 60806

Stand: 11.09.2019 Start: SoSe 2010

Modulname: Corporate Finance
(englisch):
Verantwortlich(e): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Dozent(en): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Investition und

Finanzierung
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Auf Basis der im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse der
unternehmerischen Finanzwirtschaft (Corporate Finance) erweitern und
vertiefen die Studierenden ihre Fähigkeit, Finanzierungsalternativen
abzugrenzen und ökonomisch zu analysieren. Hierdurch werden sie in
die Lage versetzt, aus dem Möglichkeitsbereich der Finanzierung eine
betriebswirtschaftlich sinnvolle Auswahl oder Kombination für eine
konkrete Finanzierungsproblematik zu treffen.

Inhalte: Eingangs wird die Eignung verschiedener Strukturierungsansätze bis hin
zum Lebenszykluskonzept für die systematische Aufarbeitung der
Unternehmensfinanzierung geprüft. Es folgt eine Auseinandersetzung
mit komplexen Formen der Eigenfinanzierung (Private/Public Equity), der
Fremdfinanzierung (Bonds) sowie des Mezzanine Capital (u. a.
Convertibles). Abschließend werden besondere Kombinationen von
Finanzierungsvarianten zu komplexen Problemlösungen (insbes.
Projektfinanzierung) behandelt.
Die Übung dient der Vertiefung der in der Vorlesung präsentierten
Inhalte anhand von (Rechen-)Aufgaben und Fallstudien.

Typische Fachliteratur: Brealey/Myers/Allen: Principles of Corporate Finance, 13th ed., Boston et
al. (McGraw-Hill) 2019, akt. Aufl.
Chew jr. (ed.): The New Corporate Finance – Where Theory Meets
Practice, 3rd ed., Boston et al. (McGraw-Hill) 2001, akt. Aufl.
Paul/Horsch/Kaltofen/Uhde/Weiß: Unternehmerische
Finanzierungspolitik, Stuttgart (Schäffer-Poeschel) 2017, akt. Aufl.
Rudolph: Unternehmensfinanzierung und Kapitalmarkt, 2. Aufl.,
Tübingen (Mohr Siebeck) 2019 (in Vorb.), akt. Aufl.

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die
Nachbereitung der Vorlesung, die Vorbereitung der Übung sowie
generelle Literaturarbeit.
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Daten: CYBRI. MA. / Prüfungs-
Nr.: -

Stand: 14.01.2022 Start: WiSe 2022

Modulname: Cyber-Risikomanagement
(englisch): Cyber Risk Management
Verantwortlich(e): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Dozent(en): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Innovations- und

Risikomanagement
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen einen systematischen Zugang zur Analyse
von sogenannten Cyberrisiken aus ökonomischer Perspektive. Sie sind in
der Lage, verschiedene Ebenen und Kategorien von Cyberrisiken zu
unterscheiden und ihre aktuelle empirische Relevanz im industriellen
Kontext einzuordnen. Der zweite Teil des Moduls versetzt die
Studierenden in die Lage, Cyberrisiken mit ökonomischen Methoden zu
modellieren, zu analysieren und ansatzweise zu bewerten. Die
Studierenden lernen den Einsatz spieltheoretischer Modelle und sind in
der Lage, verhaltensökonomische und psychologische Implikationen von
Cyberrisiken aus der Nutzerperspektive zu analysieren und Maßnahmen
für das Risikomanagement sowie für Digitalisierungsstrategien
abzuleiten.

Inhalte: Das Modul vermittelt zu Beginn die wesentlichen ökonomischen
Grundlagen zu Cyberrisiken (sowie zu „adversiellen Risiken“ allgemein)
und gibt einen Überblick über die aktuelle Relevanz dieser Risiken für
verschiedene Industrien auf Basis empirischer Studien. 
Im zweiten Teil erfolgt die ökonomische und informationstheoretische
Modellierung von Cyberrisiken auf Grundlage von Cyber Threat
Intelligence, Angriffsbäumen und spieltheoretischen Konzepten wie
Defender-Attacker-Games und Interdependent-Security-Games. Der
dritte Teil vermittelt die Möglichkeiten und Grenzen einer ökonomischen
Bewertung dieser Risiken, stellt Ansätze für effiziente Risikoreduktion
(bspw. „bezahlbare Cybersicherheit“) vor und leitet Anforderungen an
sichere Digitalisierungsstrategien ab. Der letzte Teil des Moduls
betrachtet Cyberrisiken aus einer verhaltensökonomischen und
psychologischen Perspektive. Dabei wird die Rolle von
Risikowahrnehmung, Risiko-Awareness sowie die Akzeptanz von
risikoreduzierenden Maßnahmen durch die Nutzer betrachtet und auf
Basis experimenteller Studien analysiert.

Typische Fachliteratur: Königs, H.-P. (2017): IT-Risikomanagement mit System:
Praxisorientiertes Management von Informationssicherheits-, IT- und
Cyber-Risiken; Springer Vieweg.
Banks, D. L.; Aliaga, J. M. R. & Insua, D. R. (2015). Adversarial Risk
Analysis. Chapman and Hall.
Bartholomae, F. & Wiens, M. (2020): Spieltheorie – Ein
anwendungsorientiertes Lehrbuch; Springer-Gabler.
Pohlmann, N. (2019): Cyber-Sicherheit: Das Lehrbuch für Konzepte,
Prinzipien, Mechanismen, Architekturen und Eigenschaften von Cyber-
Sicherheitssystemen in der Digitalisierung; Springer Vieweg.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Risikoanalyse und Resilienz von Systemen, 2022-01-14

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
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Leistungspunkten: KA [90 min]
Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung von Vorlesung und Übung sowie Klausurvorbereitung.
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Daten: DBS. MA. Nr. 2969 / Prü-
fungs-Nr.: 60507

Stand: 10.02.2012 Start: WiSe 2009

Modulname: Datenmanagement
(englisch): Data Management
Verantwortlich(e): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Dozent(en): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Institut(e): Institut für Wirtschaftsinformatik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Den Studierenden wird im Rahmen der Vorlesung eine theoretische
Einführung in den Aufbau und die Nutzung von Datenbanksystemen
gegeben. Dabei sollen Datenbanken für analytische Einsatzbedingungen
gestaltet und administriert werden können. Dazu gehören Kompetenzen
im Transaktionsmanagement und Scheduling sowie Sperrmechanismen
und Rechtemanagement. Die erarbeiteten Grundlagen werden im
Rahmen der Übung anhand eines Datenbanksystems umgesetzt.

Inhalte: 1. Grundsätze ordnungsgemäßer Modellierung

2. Multidimensionales Datenbankdesign

3. Structured Query Language in OLAP-Operationen

4. Verteilte Datenbanken, Realtime-Systeme, In-Memory-
Datenbanken

5. Agiles Data Warehousing

Typische Fachliteratur: Elmasri, R.; Navathe, S.: Grundlagen von Datenbanksystemen, 3. Aufl.,
München 2002
Hahne, M.: SAP Business Information Warehouse. München, 2006.
Lockemann, P. C.; Dittrich, K. R.: Architektur von Datenbanksystemen.
Heidelberg, 2004
Saake, G.; Sattler, K.-U.: Algorithmen und Datenstrukturen. München,
2006

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
PVL: Fallstudienaufgabe
PVL müssen vor Prüfungsantritt erfüllt sein bzw. nachgewiesen werden.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Data: EU. MA. Nr. 2966 / Ex-
amination number:
60509

Version: 25.05.2016 Start Year: SoSe 2011

Module Name: Decision Support Systems
(English):
Responsible: Felden, Carsten / Prof. Dr.
Lecturer(s): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Institute(s): Institute of IManagement Information Systems
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: The lecture held in English language provides a widespread overview

concerning the support of decision making from a theoretical and
practical point of view. The theoretical basis comprises the System and
Decision Theory as well as Business Intelligence. The practical point of
view will be illustrated with the help of the demands of the energy
sector. The individual situations lead to numerous concepts, methods
and algorithms of decision making support. The practically relevant
examples are meant to support the students theoretical and practical
understanding of the system theory based context of support in decision
making. This should qualify them to use the right methods and tools
(methods and models) in real life situations.

Contents: 1. Systems theory
2. Decision theory
3. Behavioristical methods 
4. Models and methods of decision support

Literature: Gluchowski, P.; Gabriel, R.; Chamoni, P. (1997): Management Support
Systeme Computergestützte Informationssysteme für Führungskräfte
und Entscheidungsträger, Berlin et al.: Springer
Turban, E.; J.E. Aronson; T.-P. Liang (2004): Decision Support Systems
and Intelligent Systems, 7th ed. Upper Saddle River, N.J.: Prentice Hall
Luger, G. F. (2004): Artificial Intelligence - Structures and Strategies for
Complex Problem Solving, 5th ed. Reading Massachusetts: Addison-
Wesley
Sprague, Ralph; Watson, Hugh (1996): Decision Support for
management, Prentice Hall

Types of Teaching: S1 (SS): Lectures (2 SWS)
S1 (SS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites:
Frequency: yearly in the summer semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
PVL: Case Study
PVL have to be satisfied before the examination.
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
PVL: Fallstudie
PVL müssen vor Prüfungsantritt erfüllt sein bzw. nachgewiesen werden.

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies. The private studies consist of preparation and repetition for/of
lectures and tutorials as well as the preparation for the exam.
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Daten: DEUMWR. BA. Nr. 393 /
Prüfungs-Nr.: 61517

Stand: 15.07.2016 Start: WiSe 2016

Modulname: Einführung in das Deutsche und Europäische Umweltrecht
(englisch): Introduction to National and European Environmental Law
Verantwortlich(e): Jaeckel, Liv / Prof.
Dozent(en): Albrecht, Maria
Institut(e): Professur für Öffentliches Recht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Den Studenten werden die Grundlagen des Umweltrechtes unter
Einbeziehung einfacher Fälle erläutert. Sie werden in die Lage versetzt,
Zusammenhänge zu verstehen und anhand von Fällen nachzuvollziehen.

Inhalte: Im Rahmen der Vorlesung werden zunächst die allgemeinen
völkerrechtlichen, europarechtlichen und verfassungsrechtlichen
Grundlagen des Umweltrechts und die umweltrechtlichen
Grundprinzipien erläutert. Dann folgt eine Darstellung wichtiger
einzelner Teile des öffentlichen Umweltrechts.

Typische Fachliteratur: Michael Kloepfer, Umweltschutzrecht, Beck Verlag
Peter-Christoph Storm, Umweltrecht Einführung, Erich Schmidt Verlag

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Öffentliches Recht, 2016-07-14

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 3
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 90h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 60h Selbststudium.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/ca603a48-4a59-11e6-a518-005056971e14
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/1537
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/601ae02d-49af-11e6-a518-005056971e14


Daten: EMPMAKROOE. MA. /
Prüfungs-Nr.: -

Stand: 17.01.2022 Start: WiSe 2022

Modulname: Empirische Makroökonomik
(englisch): Empirical Macroeconomics
Verantwortlich(e): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Dozent(en): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Anwendung wichtiger
ökonometrischer Methoden zur Untersuchung makroökonomischer
Fragestellungen (unterstützt durch die Statistik-Software R), so dass sie
die Validität Ihnen präsentierter ökonometrischer Studien einschätzen
und eigene empirische Analysen durchführen können.

Inhalte: Eigenschaften makroökonomischer Zeitreihen, Prognose, VAR-Modelle;
Impulse Response-Analyse; Strukturelle VAR-Modelle; Kointegration.

Typische Fachliteratur: Enders, W.: Applied Time Series Econometrics, 4. Aufl. Wiley, 2014;
Lütkepohl, H.: New Introduction to Multiple Time Series Analysis.
Springer, 2005

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Einführung in die Ökonometrie, 2021-12-13
Makroökonomik, 2021-12-13

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung und die Klausurvorbereitung.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/4567eee3-77b7-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2722
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2722
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/83
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/1b3c69b3-5c28-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/46f3a7d8-5c18-11ec-b716-005056a0ce99


Daten: EF. MA. Nr. 3486 / Prü-
fungs-Nr.: 60314

Stand: 11.06.2019 Start: SoSe 2015

Modulname: Energieökonomik
(englisch): Energy Economics
Verantwortlich(e): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Dozent(en): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Rohstoffökonomik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden werden mit energieökonomischen Theorien vertraut
gemacht und in die Lage versetzt, diese auf empirisch relevante
Fragestellungen im Bereich der Energieökonomik anzuwenden.

Inhalte: Ordnungsrahmen (EU, Deutschland)
Regulierungstheorie
Sektorale Energienachfrage und sektorale
Energiebedarfsprognosen
Analyse nationaler Energienachfrage (bottom-up, top-down)
Ökonomie der Energieeffizienz (Versagen der Energiemärkte,
Innovationsmärkte und Konsumenten; Informationsprobleme;
Auswirkungen neuer Technologien (Merit-Order-Effekte,...)
Schutz ‘Kritischer Infrastrukturen’
Energienutzung und Klimawandel.

Typische Fachliteratur: Banks, F.E. (2012), Energy and Economic Theory, World Scientific.
Erdmann, G. & Zweifel, P. (2008), Energieökonomik, Springer.
Sorrell, S. et al. (2004), The Economics of Energy Efficiency, E. Elgar.
Ströbele, W. et al. (2012), Energiewirtschaft, Oldenbourg.  

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Makroökonomik, 2009-08-18
Mikroökonomische Theorie, 2014-03-05

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, Literaturstudium sowie
Prüfungsvorbereitung für die Klausurarbeit.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/414dee29-8c1c-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/770
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/770
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/154
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/154
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/ce2e21cd-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/f4e4bd68-9d55-11e3-b792-001b245c2d37


Daten: ERECHT II. MA. Nr. 3365
/ Prüfungs-Nr.: 61115

Stand: 12.07.2016 Start: SoSe 2017

Modulname: Energierecht II
(englisch): Energy Law II
Verantwortlich(e): Barbknecht, Klaus-Dieter / Honorarprofessor Dr.
Dozent(en): Barbknecht, Klaus-Dieter / Honorarprofessor Dr.
Institut(e): Professur für Bürgerliches Recht, Deutsches und Europäisches

Wirtschaftsrecht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Überblick über die nationalen
Rechtsgrundlagen der leitungsgebundenen Energiewirtschaft in
Deutschland und ihre Auswirkungen auf die deutsche Energiewirtschaft.
Sie kennen anschließend die allgemeinen sowie speziellen Grundbegriffe
und -prinzipien des energierechtlichen Regulierungsrechts. Sie lernen
energierechtliche Instrumente wie Gesetze und Verordnungen sowie die
Bedeutung der Rechtsprechung im Bereich des Energierechts
kennen. Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Spezifika
energierechtlicher Verträge auf den verschiedenen Stufen der
Wertschöpfungskette, den Verbraucherschutz und die Bedeutung
verschiedener Streitschlichtungsinstrumente im energierechtlichen
Vertragsrecht. Mit diesem Wissen sind die Studierenden in der Lage,
energierechtliche Fragestellungen auf der Basis des nationalen
deutschen Energierechts zu beurteilen und in Projekten der
Energiewirtschaft anzuwenden.

Inhalte: Grundlagen des deutschen Energierechts
Entwicklung des Energiewirtschaftsrechts und seiner
Verordnungen
Kernthemen des Energiewirtschaftsrechts unter besonderer
Berücksichtigung von Vorschriften für die Entflechtung der
leitungsgebundenen Energiewirtschaft
Vorschriften für den Zugang zu Leitungsnetzen der Strom- und
Gaswirtschaft
Vorschriften für den Zugang zu Speicheranlagen
Regulierungsrecht
Rechtsschutz in energierechtlichen Fragen
Kernfragen energiewirtschaftlicher Verträge, wie z.B.
Bezugsvertrag für den Import von Erdgas
Energielieferverträge für industrielle und private
Letztverbraucher
Verbraucherschutz (Grundversorgung)
Streitschlichtungsinstrumente (Verfahren vor ordentlichen oder
Schiedsgerichten)

Typische Fachliteratur: Energierecht, Koenig/ Kühling/ Rasbach (Hrsg.), 3. Aufl. 2013
Lehrformen: S1 (SS): (inkl. Exkursion) / Vorlesung (4 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Energierecht I, 2016-07-12

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/a6375ca0-482a-11e6-a518-005056971e14
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/684
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/684
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/45
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/45
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/b3f1820f-4829-11e6-a518-005056971e14


Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Vorbereitung auf die
Prüfung.
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Daten: EPUN MA. / Prüfungs-
Nr.: 60618

Stand: 17.01.2022 Start: WiSe 2019

Modulname: Entrepreneurship und Unternehmensnachfolge
(englisch): Entrepreneurship and business succession
Verantwortlich(e): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Dozent(en): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Innovations- und

Risikomanagement
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden werden befähigt, Problemstellungen der
Existenzgründung und der Unternehmensnachfolge zu erkennen und zu
beurteilen. Insbesondere erlernen die Studierenden, Besonderheiten bei
der Bewertung von (jungen) Unternehmen zu beurteilen und
Möglichkeiten zur Beeinflussung der Höhe des Unternehmenswerts zu
erkennen. Zudem erlernen die Studierenden verschiedene Strategien
zur Unternehmensplanung und -nachfolge und setzen sich anhand
praktischer Beispielfälle mit der Existenzgründung und
Unternehmensnachfolge auseinander.

Inhalte: Die Veranstaltung thematisiert Fragestellungen, die bei
Existenzgründungen und Unternehmensnachfolgen relevant sind. In
Zusammenhang mit der Betrachtung von Unternehmensübertragungen
wird ein besonderer Fokus auf die Bewertung von (jungen) Unternehmen
sowie auf Strategien zur Unternehmensplanung und -nachfolge gelegt.
Die Inhalte werden anhand von Beispielen und praktischen
Anwendungsfällen vertieft.

Typische Fachliteratur:
Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)

S1 (WS): Übung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Entrepreneurship

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA* [60 min]
AP*: Bearbeitung eines Fallbeispiels zu einer Existenzgründung, einer
Wachstumsstrategie oder einer Unternehmensnachfolge

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA* [w: 1]
AP*: Bearbeitung eines Fallbeispiels zu einer Existenzgründung, einer
Wachstumsstrategie oder einer Unternehmensnachfolge [w: 1]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/ea23b8ac-998c-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2726
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2726
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/178
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/178


Daten: EWR. BA. Nr. 392 / Prü-
fungs-Nr.: 61503

Stand: 14.07.2016 Start: WiSe 2017

Modulname: Europäisches Wirtschaftsrecht
(englisch): European Economic Law
Verantwortlich(e): Jaeckel, Liv / Prof.
Dozent(en): Jaeckel, Liv / Prof.
Institut(e): Professur für Öffentliches Recht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Das Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden Grundkenntnisse
des Wirtschaftsrechts der Europäischen Union zu vermitteln.

Inhalte: Nach einer kurzen Einführung in die Strukturen der Europäischen Union
liegt der Schwerpunkt auf den wirtschaftsrelevanten Regelungen des
Europarechts. Behandelt werden insbesondere die Grundfreiheiten des
Binnenmarktes, die wirtschaftsrelevanten Grundrechte, das europäische
Wettbewerbs- und Beihilfenrecht sowie Aspekte des EU-Außenhandels.

Typische Fachliteratur: Aktuelle Gesetzestexte:
Beck-Texte im dtv „Europarecht: EuR“
NomosTexte „Europarecht
NomosGesetze „Öffentliches, Privates und Europäisches
Wirtschaftsrecht“

Literatur: 
Herdegen, Europarecht, Beck Verlag
Arndt/Fischer/Fetzer, Europarecht, Beck Verlag
Bieber/Epiney/Haag, Die Europäische Union, Nomos Verlag 

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Öffentliches Recht, 2016-07-14

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung von Vorlesung und Übung sowie die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/1865adbb-49b0-11e6-a518-005056971e14
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/1537
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/1537
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/142
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/601ae02d-49af-11e6-a518-005056971e14


Daten: FINRISM .MA.Nr. 2965 /
Prüfungs-Nr.: 60807

Stand: 11.09.2019 Start: WiSe 2010

Modulname: Finanzielles Risikomanagement
(englisch): Risk Management
Verantwortlich(e): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Dozent(en): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Investition und

Finanzierung
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben zunächst ein Grundverständnis des
finanziellen Risikomanagements der Unternehmung (insbes. zu
Risikobegriff, -position und -arten). Ausgehend davon werden sie zum
einen in die Lage versetzt, Kredit-, Marktpreis- und operationelle Risiken
abzugrenzen und zu messen / quantifizieren. Zum anderen können sie
entscheiden, welche Instrumente für welche Steuerung (insbes. Hedging
/ Transfer) einer zuvor gemessenen Risikoexposition
betriebswirtschaftlich sinnvoll einsetzbar sind.

Inhalte: Ausgehend vom Oberziel der Unternehmung werden in der Vorlesung zu-
nächst Begründungen und andere Grundlagen des Risikomanagements
behandelt. Es folgt der Schwerpunkt der Markt(preis)risiken, der im
allgemeinen Teil traditionelle Mess- und Steuerungskonzepte für
Zinsänderungs- und Kursrisiken, im speziellen Teil Rohstoff- und
Strompreisrisiken umfasst. Im Fokus stehen dabei neben dem
Messkonzept des Value-at-Risk die Steuerungsmöglichkeiten mit Hilfe
von Derivaten (Grundformen und Fortentwicklungen bis hin zu Strom-
und Wetter-derivaten). Im Anschluss wird das Management von
Ausfallrisiken (analoger Schwerpunkt: Kreditderivate) sowie
Liquiditätsrisiken behandelt. Abgerundet wird die Veranstaltung durch
Grundzüge des operationellen Risikos sowie eine Auseinandersetzung
mit der regulatorischen Einflussnahme auf das unternehmerische
Risikomanagement. Die Übung dient der Vertiefung der behandelten
Problemstellungen anhand von Beispielaufgaben / Fallstudien.

Typische Fachliteratur: Albrecht/Maurer: Investment- und Risikomanagement, 4. Aufl., Stuttgart
(Schäffer-Poeschel) 2016, akt. Aufl.
Horsch/Schulte: Wertorientierte Banksteuerung II: Risikomanagement, 5.
Aufl., Frankfurt/M. (Frankfurt School Verlag) 2016, akt. Aufl.
Hull: Optionen, Futures und andere Derivate, 10. Aufl., München et al.
(Pearson) 2019, akt. Aufl.
Rudolph/Schäfer: Derivative Finanzmarktinstrumente, 2. Aufl., Berlin et
al. (Springer) 2010, akt. Aufl.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Investition und Finanzierung, 2009-06-03
Investitions- und Finanzierungstheorie, 2009-06-03

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/3c7980f9-d48b-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/214
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/214
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/71
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/c50b3d12-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/c52be046-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800


Nachbereitung der Vorlesung, die Vorbereitung der Übung sowie
generelle Literaturarbeit.
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Daten: FOME. MA. / Prüfungs-
Nr.: 61214

Stand: 13.12.2021 Start: WiSe 2019

Modulname: Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften
(englisch): Business Research Methods
Verantwortlich(e): Leischnig, Alexander / Prof.
Dozent(en): Höck, Michael / Prof. Dr.

Albrecht, Helmuth / Prof. Dr.
Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Stephan, Johannes / Prof. Dr.
Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Sopp, Karina / Prof. Dr.
Leischnig, Alexander / Prof.

Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Industriebetriebslehre
/ Produktionswirtschaft und Log
Institut für Industriearchäologie, Wissenschafts- und Technikgeschichte
Professur Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen und
Controlling
Professur für Internationale Ressourcenpolitik und
Entwicklungsökonomik
Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Investition und
Finanzierung
Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management
und Unternehmensstrategie
Professur für Allgemeine BWL, insb. Entrepreneurship und
betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Professur Allg. BWL, insbesondere Business-to-Business Marketing

Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Forschungs(methoden)kompetenz erwerben.
Dazu sollen die Studierenden insbesondere verstehen, was Forschung
ist, wie Forschungsprozesse ablaufen sowie in die Lage versetzt werden,
Forschungsarbeiten kritisch zu würdigen und diese Erkenntnisse im
Zuge der im weiteren Studienverlauf anstehenden Anfertigung eigener
Forschungsarbeiten anwenden zu können.

Inhalte: Ausgehend von einer Klärung der wesentlichen Begrifflichkeiten (u. a.
Wissenschaft, Forschung, Theorie) werden anhand ausgewählter
Schwerpunktthemen Kenntnisse und Techniken des
Forschungsprozesses vermittelt. Dabei wird gezeigt, wie der Forschende
ausgehend von der Formulierung einer Forschungsfrage zu einem
methodisch fundierten Erkenntnisgewinn gelangt. Folgende
Schwerpunktthemen sind Gegenstand der Veranstaltung:

Erkenntnis-/Wissenschaftstheorie
Forschungsbegriffe und -konzepte
Forschungsdesign
Datenerhebung
Datenauswertung
Ergebnisdokumentation

Typische Fachliteratur: Doering/Bortz, Forschungsmethoden und Evaluation in den
Sozial- und Humanwissenschaften
Kromrey/Roose/Strübing, Empirische Sozialforschung
Schnell/Hill/Esser, Methoden der empirischen Sozialforschung

(in der jeweils aktuellen Fassung)
Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2441
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/36
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2441
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/88
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Voraussetzungen für
die Teilnahme:
Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [60 min]

Leistungspunkte: 3
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 90h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 60h Selbststudium.
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Daten: GESELLR. MA. Nr. 354 /
Prüfungs-Nr.: 61108

Stand: 03.06.2009 Start: WiSe 2009

Modulname: Gesellschaftsrecht
(englisch): Company Law
Verantwortlich(e): Ring, Gerhard / Prof. Dr.
Dozent(en): Ring, Gerhard / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Bürgerliches Recht, Deutsches und Europäisches

Wirtschaftsrecht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studenten sollen einen Überblick über die relevantesten Inhalte des
Gesellschaftsrechts erhalten.

Inhalte: In der Veranstaltung wird zunächst ein Überblick über das
Gesellschaftsrecht, seine Grundbegriffe und Grundstrukturen
(insbesondere Unterscheidung Personal- und Kapitalgesellschaften)
gegeben. Sodann werden u. a. Fragen der Entstehung, der
Rechtspersönlichkeit, des Außen- sowie Innenverhältnisses, der Haftung
und der Nachfolge mit Schwerpunkt auf die Gesellschaftsformen der
GbR, OHG, KG, GmbH und AG behandelt.

Typische Fachliteratur: Eisenhardt, Gesellschaftsrecht; Hueck/Windbichler, Gesellschaftsrecht;
Alpmann Schmidt, Skript Gesellschaftsrecht

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Grundlagen des Privatrechts, 2009-06-03

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Prüfungsvorbereitung.
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Daten: HANDELR. MA. Nr. 353 /
Prüfungs-Nr.: 61107

Stand: 03.06.2009 Start: SoSe 2010

Modulname: Handelsrecht
(englisch): Trade Law
Verantwortlich(e): Ring, Gerhard / Prof. Dr.
Dozent(en): Ring, Gerhard / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Bürgerliches Recht, Deutsches und Europäisches

Wirtschaftsrecht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studenten sollen einen Überblick über die relevantesten Inhalte des
Handelsrechts erhalten.

Inhalte: In der Veranstaltung wird zunächst ein Überblick über das Handelsrecht
und seine Grundstrukturen gegeben. Sodann werden u. a. der
Kaufmann, das Handelsregister, die Rechtsscheinshaftung, die
Handelsfirma, die Prokura, die Handlungsvollmacht, der
Handelsvertreter, der Handelsmakler und die Handelsgeschäfte
behandelt sowie in die Grundzüge des Wertpapierrechts eingeführt.

Typische Fachliteratur: Canaris, Handelsrecht; Brox/Hessler, Handelsrecht; Lettl, Handelsrecht;
Alpmann Schmidt, Skript Handelsrecht

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Grundlagen des Privatrechts, 2009-06-03

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Prüfungsvorbereitung.
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Data: INAM. MA. / Examina-
tion number: -

Version: 14.01.2022 Start Year: SoSe 2022

Module Name: Innovation Analysis and Management
(English):
Responsible: Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Lecturer(s): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Institute(s): Professor of Innovation and Risk Management
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: After successful completion of the module, students should be able to

explain the drivers and dynamics of innovation and to determine the
value of innovation-driven investments. Students should be able to
model innovation processes based on extreme value theory and learning
theories. Furthermore, they shold be able to apply behavioral and game-
theoretic approaches explaining incentives for cooperative research &
development, innovation networks, patent-races and contracting.

Contents: The module starts with a systematic overview of invention and
innovation, providing basic economic knowledge about the sources,
drivers and barriers for innovation. Selected practical examples and
case studies shed light on particularly innovative industries. The module
covers behavioral and strategic implications of innovation-oriented
investments and analyses in depth issues like learning strategies,
strategic cooperation and innovation networks and tournaments. Finally,
the module derives conclusions for efficient innovation policies, from
both a business and public perspective.

Literature: Uzunidis, D. et al. (ed.) (2021): Innovation Economics, Engineering and
Management Handbook 2, Wiley & Sons.
Hall, B. H. & Rosenberg, N. (2010): Handbook of the Economics of
Innovation, Elsevier.
Goyal, S. (2007): Connections – An Introduction to the Economics of
Networks, Princeton University Press.

Types of Teaching: S1 (SS): Lectures (2 SWS)
S1 (SS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites:
Frequency: yearly in the summer semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies.
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Daten: INSTFIN. MA. Nr. 2963 /
Prüfungs-Nr.: 60805

Stand: 11.09.2019 Start: WiSe 2009

Modulname: Institutionen auf Finanzmärkten
(englisch): Financial Institutions
Verantwortlich(e): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Dozent(en): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Investition und

Finanzierung
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Auf Basis von im Bachelorstudium erworbenen Kenntnissen der Neuen
Institutionenökonomie (NIÖ) werden die Studierenden in die Lage
versetzt, Institutionen und institutionellen Wandel auf Finanzmärkten
institutionenökonomisch zu analysieren. In der Folge können sie
typische Verträge, Unternehmungen und regulierende Institutionen der
Finanzmärkte sowohl normativ als auch positiv bewerten und hieraus
Schlussfolgerungen für die künftige Entwicklung sowie
Handlungsempfehlungen für die betriebswirtschaftlich sinnvolle
Gestaltung von Institutionen auf Finanzmärkten ableiten.

Inhalte: Die Vorlesung dient zunächst der Grundsteinlegung in Form wichtiger
Ansätze der NIÖ (Transaktionskosten, Principal/Agent-Beziehungen,
Informationsasymmetrien). Auf dieser Basis erfolgt eine theoriegestützte
Analyse typischer Institutionen auf Finanzmärkten, insbesondere von

1. vertraglichen Institutionen (Finanzkontrakte);
2. unternehmerischen Institutionen [(Finanz-)Intermediäre, insbes.

Rating-, Bank-, und Versicherungsunternehmungen)];
3. Regulierungsinstitutionen (Finanzmarktregulierung, insbes. von

Finanzintermediären).

Die Übung dient der Vertiefung der behandelten Problemstellungen
anhand von Beispielaufgaben / Fallstudien.

Typische Fachliteratur: Dietrich/Vollmer: Finanzverträge und Finanzintermediation, Wiesbaden
(Gabler) 2005, akt. Aufl.;
Greenbaum/Thakor/Boot: Contemporary Financial Intermediation, 4 th
ed., Amsterdam et al. (Academic Press) 2019, akt. Aufl.;
Mishkin/Eakins: Financial Markets and Institutions, 9th ed., Boston et al.
(Pearson) 2018, akt. Aufl.;
Richter/Furubotn: Neue Institutionenökonomik, 4. Aufl., Tübingen (Mohr
Siebeck) 2011, akt. Aufl.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die
Nachbereitung der Vorlesung, die Vorbereitung der Übung sowie
generelle Literaturarbeit.
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Data: INTMAR. MA. Nr. 2073 /
Examination number:
60405

Version: 28.04.2020 Start Year: SoSe 2010

Module Name: International Marketing
(English):
Responsible: Leischnig, Alexander / Prof.
Lecturer(s): Leischnig, Alexander / Prof.
Institute(s): Professor of Business-to-Business Marketing
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: After successful completion of the module, students should be able to

explain the motives and barriers of internationalization and discuss and
critique theories to explain internationalization. Students should know
criteria to evaluate target markets and be able to distinguish and
evaluate market entry modes. Furthermore, they should be able to
develop global marketing strategies and discuss approaches to
implement them.

Contents: The module will start with basics of marketing and international
marketing. It will then illuminate theories and frameworks to explain
elements of internationalization and address central questions along the
internationalization process. The module covers topics such as market
selection, market entry, international marketing strategies and
instruments, and coordination of and implementation of international
marketing.

Literature: Czinkota, M. R., & Ronkainen, I. A. (2013). International Marketing. 10th
ed., South-Western.
Hollensen, S. (2017). Global Marketing – A decision-oriented approach.
7th ed., Pearson.
Homburg, C., Kuester, S., & Krohmer, H. (2013). Marketing Management
– A Contemporary Perspective. 2nd ed. McGraw-Hill.
Keegan, W. J., & Green, M. C. (2016). Global Marketing. 9th ed., Pearson.

Types of Teaching: S1 (SS): Lectures (2 SWS)
S1 (SS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites: Recommendations:
-

Frequency: yearly in the summer semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies.
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Daten: INTWBEZ. MA. / Prü-
fungs-Nr.: -

Stand: 17.01.2022 Start: WiSe 2022

Modulname: Internationale Wirtschaftsbeziehungen
(englisch): International Economics
Verantwortlich(e): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Dozent(en): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten Einblick in die grundlegenden Theorien und
Modelle der internationalen Wirtschaftsbeziehungen und erlernen diese
Modelle für wirtschaftspolitische Anwendungen in offenen
Volkswirtschaften einzusetzen.

Inhalte: Reale Außenwirtschaftstheorie zur Erklärung der Determinanten sowie
der Vor- und Nachteile von Handelsbeziehungen, Instrumente der
Außenhandelspolitik, Politische Ökonomie der Handelspolitik; Monetäre
Außenwirtschaftstheorie.

Typische Fachliteratur: Krugman, P.; Obstfeld, M.; Melitz, M.: Internationale Wirtschaft: Theorie
und Politik der Außenwirtschaft, 11. Aufl. Pearson, 2019

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:
Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung und die Klausurvorbereitung.
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Daten: IMAERW. MA. Nr. 3342 /
Prüfungs-Nr.: 61009

Stand: 27.06.2019 Start: WiSe 2012

Modulname: Internationales Management
(englisch): International Management
Verantwortlich(e): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Dozent(en): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management

und Unternehmensstrategie
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen vertiefende Kenntnisse zu wesentlichen
theoretischen Konzepten und Begrifflichkeiten des Internationalen
Managements. Sie lernen die Merkmale internationaler
Markteintrittsstrategien sowie die Besonderheiten des interkulturellen
Managements kennen. Dadurch erwerben die Studierenden die
Fähigkeit, Problemstellungen und Lösungsansätze für ein effektives und
effizientes Management des internationalen Geschäfts von
Unternehmen zu analysieren, zu bewerten und zu entwickeln.

Inhalte: Die Inhalte des Moduls reichen von strategischen Überlegungen (z.B.
Markteintritt) über ausgewählte Fragen der Organisation, des
Personalmanagements und Managements einzelner betriebswirtschaft-
licher Funktionen bis zu Aspekten der Führung in internationalen
Unternehmen.

Typische Fachliteratur: Morschett, D., Schramm-Klein, H., Zentes, J. 2015. Strategic
international management, 3rd edition, Gabler Verlag.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Betriebswirtschaftliches Grundlagenwissen

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA* [60 min]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA* [w: 7]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation [w: 3]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Vorbereitung auf die
Prüfung.
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Daten: JAAP. MA. Nr. 383 / Prü-
fungs-Nr.: 61205

Stand: 16.07.2017 Start: SoSe 2018

Modulname: Jahresabschlussanalyse und -politik
(englisch): Financial Analysis
Verantwortlich(e): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Dozent(en): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen und

Controlling
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Fähigkeit erwerben, selbständig eine
strukturierte und an den verschiedenen Zielen von Adressaten der
Finanzkommunikation orientierte Analyse von Geschäftsberichten,
insbesondere Jahresabschlüssen, vorzunehmen.

Inhalte: Aufstellung eines korrigierten/bereinigten Jahresabschlusses
Struktur-, Rentabilitäts-, Liquiditäts-, Schuldendeckungs-,
Produktivitäts- und Wertschöpfungsanalyse
Kennzahlensysteme und Value Reporting
Vertiefung und praktische Anwendung der erlangten
theoretischen Kenntnisse auf Basis einer Projektarbeit

Typische Fachliteratur: Brösel, Bilanzanalyse, Berlin; Coenenberg/Haller/Schultze,
Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, Stuttgart;
Koller/Goedhart/Wessels:Valuation – Measuring and Managing the Value
of Companies, Hoboken; in der jeweils aktuellen Fassung.

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Finanzbuchführung, 2021-10-01
Grundlagen der Rechnungslegung, 2017-07-16

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
Es besteht die Möglichkeit, durch eine Projektarbeit max. 10
Zusatzpunkte für die Klausur zu erzielen. Die Anzahl der Zusatzpunkte
richtet sich nach der erreichten Leistung in der Projektarbeit.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, die Projektarbeit und die
Vorbereitung auf die Klausurarbeit.
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Daten: KRELE. MA. Nr. 935 /
Prüfungs-Nr.: 61207

Stand: 16.07.2017 Start: WiSe 2017

Modulname: Konzernrechnungslegung
(englisch): Consolidated Financial Statement Accounting
Verantwortlich(e): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Dozent(en): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen und

Controlling
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, Konzernabschlüsse nach den
relevanten Rechtsvorschriften zu erstellen, die Zweckmäßigkeit der
Regelungen zu beurteilen und sie ggf. weiterzuentwickeln.

Inhalte: Vollkonsolidierung (Kapital-, Schulden-, Aufwands- und
Ertragskonsolidierung, Zwischenergebniseliminierung)
Quotenkonsolidierung
Equity-Bewertung

Typische Fachliteratur: Coenenberg/Haller/Schultze, Jahresabschluss und
Jahresabschlussanalyse, Stuttgart; Küting/Weber, Der Konzernabschluss,
Stuttgart; Lüdenbach/Hoffmann/Freiberg, IFRS-Kommentar, Freiburg; in
der jeweils aktuellen Fassung.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Finanzbuchführung, 2021-10-01
Grundlagen der Rechnungslegung, 2017-07-16

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen und die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Daten: KUENSTI. MA. Nr. 509 /
Prüfungs-Nr.: 11304

Stand: 28.05.2009 Start: WiSe 2009

Modulname: Künstliche Intelligenz
(englisch): Artificial Intelligence
Verantwortlich(e): Jasper, Heinrich / Prof. Dr.
Dozent(en): Jasper, Heinrich / Prof. Dr.
Institut(e): Institut für Informatik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die wesentlichen Methoden und Verfahren der
Künstlichen Intelligenz verstehen und neue Techniken der Künstlichen
Intelligenz im wissenschaftlichen Kontext einordnen können. Einfache
intelligente Lösungsstrategien sollen mit einer
deklarativen Programmiersprache realisiert werden können.

Inhalte: Wissensrepräsentations- und Inferenzmechanismen: Prädikaten-logische
Grundlagen, Semantische Netze, Frames, Regel- und Constraintsysteme,
Unsicheres und probabilistisches Schließen, Agentenmodelle: Konzepte,
kommunizierende Agenten, Intelligente und heuristische Suchverfahren,
Lernverfahren, Kommunikation und Sprachverarbeitung, Naturanaloge
Verfahren: Genetische Algorithmen und Künstliche Neuronale Netze,
Anwendungsszenarien: Planung, Diagnostik, Simulation

Typische Fachliteratur: George F. Luger, „Künstliche Intelligenz“, Addison-Wesley;
Günther Görz, Claus-Rainer Rollinger, Josef Schneeberger, „Handbuch
der Künstlichen Intelligenz“, Oldenbourg;
Stuart Russel, Peter Norvig, „Künstliche Intelligenz“, Prentice Hall

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (3 SWS)
S1 (WS): Übung (1 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Grundlagen der Informatik, 2009-08-25

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
MP [30 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
MP [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, die eigenständige Lösung von
Übungsaufgaben sowie die Prüfungsvorbereitung.
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Daten: MANSCIE. MA. Nr. 2971
/ Prüfungs-Nr.: 61307

Stand: 10.02.2012 Start: WiSe 2010

Modulname: Management Science in der Energiewirtschaft
(englisch): Management Science in the Energy Sector
Verantwortlich(e): Höck, Michael / Prof. Dr.

Dempe, Stephan / Prof. Dr.
Dozent(en): Höck, Michael / Prof. Dr.

Dempe, Stephan / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Industriebetriebslehre

/ Produktionswirtschaft und Log
Institut für Numerische Mathematik und Optimierung

Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Vermittlung quantitativer
Planungsmethoden, um die Studierenden in die Lage zu versetzen,
komplexe Fragestellungen des industriellen Managements zu
analysieren.

Inhalte: Wayne L. Winston definiert Management Science als „a scientific
approach to decision making, which seeks to determine how best to
design and operate a system, usually under conditions requiring the
allocation of scarce resources”. Das Fachgebiet umfasst die betriebs-
wirtschaftlich nutzbringende Methodenanwendung in den Bereichen
Controlling, Finanzierung, Produktion und Logistik sowie Marketing mit
dem Ziel, die Entscheidungsqualität im Management zu verbessern.
Dabei konzentriert sich die Vorlesung auf produktionswirtschaftliche und
logistische Problemstellungen in der Energiewirtschaft. Anhand von
Beispielen werden grundlegende quantitative Verfahren, wie die lineare
Optimierung, Graphentheorie, Netzplantechnik, ganzzahlige und
kombinatorische Optimierung, Warteschlangentheorie und Simulation,
erläutert. Im Rahmen der Logistik werden vor allem die Standort- und
Tourenplanung in der Energiewirtschaft behandelt. Dem gegenüber
beschäftigt sich der produktionswirtschaftliche Teil der Vorlesung mit
der operativen Produktionsplanung. Im Vordergrund stehen ausgewählte
Methoden der Projektsteuerung, Losgrößenplanung, Fließband-
abstimmung und Maschinenbelegungsplanung.

Typische Fachliteratur: Domschke, W., Drexl, A. (2007): Einführung in Operations Research,
Berlin;
Domschke, W., Scholl, A., Voss, S. (2005): Produktionsplanung -
Ablauforganisatorische Aspekte, Berlin;
Dempe, S., Schreier, H. (2006): Operations Research - Deterministische
Modelle und Methoden, Wiesbaden.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Vorlesungen, die selbständige Bearbeitung von
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Fallstudien sowie die Vorbereitung auf die Klausur.
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Data: MARINT. MA. Nr. 2962 /
Examination number:
60407

Version: 28.04.2020 Start Year: WiSe 2020

Module Name: Marketing Intelligence
(English):
Responsible: Leischnig, Alexander / Prof.
Lecturer(s): Leischnig, Alexander / Prof.
Institute(s): Professor of Business-to-Business Marketing
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: After successful completion of the module, students should be able to

explain the goals and functions of market research. Furthermore,
students should know the steps of the market research process and be
able to explain these steps and apply the knowledge. Students should
be able to plan a research project and execute it to obtain the necessary
insights.

Contents: The module will discuss the fundamentals of market research as well as
approaches to obtain marketing intelligence. It will outline the steps of
the market research process with focus on determining the research
problem, selecting the research design, executing the research design,
preparing and analyzing data, and reporting of findings. In addition, the
module will illuminate international marketing research.

Literature: Field, A. (2013). Discovering statistics using IBM SPSS. 4th ed., Los
Angeles: Sage.
Hair, J. Jr., Black, W. C., Babin, B. J., & Anderson, R. E. (2014).
Multivariate data analysis. 7th ed., Harlow et al.: Pearson.
Iacobucci, D. & Churchill, G. A. (2015). Marketing research:
methodological foundations. 11th ed., Boston: Cengage Learning.
Malhotra, N. K., Birks, D. F., & Wills, P. (2015). Essentials of marketing
research: A hands-on orientation. Upper Saddle River: Prentice Hall.

Types of Teaching: S1 (WS): Lectures (2 SWS)
S1 (WS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites: Recommendations:
-

Frequency: yearly in the winter semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies.
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Daten: MABWL. MA / Prüfungs-
Nr.: -

Stand: 22.02.2022 Start: SoSe 2021

Modulname: Masterarbeit und Kolloquium Betriebswirtschaftslehre
(englisch): Master Thesis and Colloquium Business Administration
Verantwortlich(e): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Dozent(en):
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management

und Unternehmensstrategie
Dauer: 4 Monat(e)
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Mit der Masterarbeit einschließlich dem Kolloquium wird der Prüfling
befähigt innerhalb einer vorgegebenen Frist ein definiertes komplexes
Problem aus seinem Fach selbstständig nach adäquaten
wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und das Problem sowie die
hierzu durchgeführten eigenen Arbeiten schriftlich und mündlich
darzustellen.

Inhalte: Wissenschaftliche Vertiefung der Ergebnisse des Fachpraktikums, z. B.
durch Quellenstudium, theoretische Durchdringung, Empirische
Berechnung und/ oder Verallgemeinerung. Anfertigung einer
wirtschaftswissenschaftlichen Arbeit.

Typische Fachliteratur: Themenspezifische Fachliteratur.
Lehrformen: S1: Unterweisungen, Konsultationen / Abschlussarbeit (4 Mon)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Voraussetzungen sind in §18 der Studien- bzw. Prüfungsordnung
nachzulesen.

Turnus: ständig
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Abschlussarbeit
AP*: Kolloquium

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 20
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Abschlussarbeit [w: 4]
AP*: Kolloquium [w: 1]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 600h. Der Arbeitsaufwand beinhaltet die
Auswertung und Zusammenfassung der Ergebnisse, die Niederschrift
der Arbeit und die Vorbereitung auf die Verteidigung.
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Daten: BAUPLR. BA. Nr. 391 /
Prüfungs-Nr.: 61508

Stand: 15.07.2016 Start: WiSe 2016

Modulname: Öffentliches Bau- und Planungsrecht
(englisch): Public Construction and Planning Law
Verantwortlich(e): Jaeckel, Liv / Prof.
Dozent(en): Albrecht, Maria
Institut(e): Professur für Öffentliches Recht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden Grundkenntnisse des
öffentlichen Bau- und Planungsrechts zu vermitteln.

Inhalte: Es werden zunächst die Raumordnungsplanung und die gemeindliche
Bauleitplanung vorgestellt. Dann wird auf dieser Grundlage erläutert,
welche Voraussetzungen an die Errichtung baulicher Anlagen zu stellen
sind und welche Befugnisse die Bauaufsichtsbehörde besitzt, diese
Anforderungen durchzusetzen.
Im Rahmen der Übung wird vorlesungsbegleitend anhand von
praktischen Fällen der Rechtsschutz im Bau- und Planungsrecht
erläutert.

Typische Fachliteratur: Stuttmann, Öffentliches Baurecht, Alpmann Schmidt
Stollmann, Öffentliches Baurecht, Beck Verlag

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Öffentliches Recht, 2016-07-14

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung von Vorlesung und Übung sowie die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Daten: OEFFWIR. BA. Nr. 941 /
Prüfungs-Nr.: 61504

Stand: 14.07.2016 Start: SoSe 2017

Modulname: Öffentliches Wirtschaftsrecht
(englisch): Economic Public Law
Verantwortlich(e): Jaeckel, Liv / Prof.
Dozent(en): Jaeckel, Liv / Prof.
Institut(e): Professur für Öffentliches Recht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Ziel der Vorlesung ist es, Grundlagen und Grenzen der Beeinflussung
des Wirtschaftslebens durch den Staat darzustellen.

Inhalte: Gegenstand des öffentlichen Wirtschaftsrechts ist das Einwirken
staatlicher Einrichtungen auf die Wirtschaft. Die Grundlagen dieses
Verhältnisses zwischen Staat und Wirtschaft werden anhand des
Gewerberechts, des Subventions- und Beihilfenrechts, des Rechts der
öffentlichen Unternehmen und des Privatisierungsrechts wie auch der
öffentlichen Auftragsvergabe behandelt.

Typische Fachliteratur: Aktuelle Gesetzestexte:
Stober (NWB Textausgabe), Wichtige Gesetze für Wirtschaftsverwaltung
und die Öffentliche Wirtschaft,
Literatur:
Ziekow, Öffentliches Wirtschaftsrecht, Beck Verlag
Ruthig/Storr, Öffentliches Wirtschaftsrecht, Beck Verlag
Knauff, Öffentliches Wirtschaftsrecht, Nomos Verlag

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Öffentliches Recht, 2016-07-14

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung von Vorlesung und Übung sowie die Klausurvorbereitung.
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Daten: ÖR. MA. Nr. 3487 / Prü-
fungs-Nr.: 60312

Stand: 29.11.2016 Start: SoSe 2017

Modulname: Ökonomik natürlicher Ressourcen
(englisch): Natural Resource Economics
Verantwortlich(e): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Dozent(en): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Rohstoffökonomik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden werden mit den grundlegenden
ressourcenökonomischen Theorien vertraut gemacht und in die Lage
versetzt, diese auf empirisch relevante Fragestellungen im Bereich der
Ressourcenökonomik anzuwenden.

Inhalte: Einführung in die Ressourcenökonomik
Ursprünge des Nachhaltigkeitsproblems
Ethik, Ökonomie und die Umwelt
Effiziente und optimale Nutzung natürlicher Ressourcen
Theorie optimaler Ressourcenentnahme
Erneuerbare und nicht-erneuerbare Ressourcen
Allmendegüter

Typische Fachliteratur: Conrad, J.M. (2010), Resource Economics, Cambridge University Press.
Field, B.C. (2008), Natural Resource Economics: An Introduction,
Waveland.
Perman, R. u.a. (2011), Natural Resource & Environmental Economics,
Pearson.

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Makroökonomik, 2009-08-18
Mikroökonomische Theorie, 2014-03-05

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, Literaturstudium sowie
Prüfungsvorbereitung für die Klausurarbeit.
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Daten: ÖSE. MA. Nr. 3486 / Prü-
fungs-Nr.: 60313

Stand: 14.05.2014 Start: WiSe 2014

Modulname: Ökonomik strategischer Entscheidungen
(englisch): Economics of Strategic Decions
Verantwortlich(e): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Dozent(en): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Rohstoffökonomik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierende werden mit den grundlegenden ökonomischen Theorien
zu strategischen Entscheidungen vertraut gemacht und in die Lage
versetzt, reale Entscheidungssituationen in unterschiedlichen Bereichen
(z.B. Handel, öffentliche Güter und Institutionen) zu analysieren und zu
bewerten. 

Inhalte: 1. Spieltheorie

2. Neue Institutionenökonomik

3. Neue Politische Ökonomie

Typische Fachliteratur: Cornes, R. / T. Sandler (1996), Theory of Externalities, Public Goods and
Club Goods, Cambridge University Press.
Fudenberg, D. / J. Tirole (1991), Game Theory, MIT.
Furubotn, E.G. / R. Richter (2005), Institutions and Economic Theory,
Michigan.
Holler, M.J. / G. Illing (2009), Einführung in die Spieltheorie, Springer.;
Mueller, D.C. (2003), Public Choice III, Cambridge University Press.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Makroökonomik, 2009-08-18
Mikroökonomische Theorie, 2014-03-05

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen, Literaturstudium sowie
Prüfungsvorbereitung für die Klausurarbeit.
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Data: OPMAN. MA. Nr. 2970 /
Examination number:
61304

Version: 06.07.2015 Start Year: WiSe 2016

Module Name: Operations Management
(English):
Responsible: Höck, Michael / Prof. Dr.
Lecturer(s): Höck, Michael / Prof. Dr.
Institute(s): Professor of Industrial Management, Production Management and

Logistics
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: Foremost, the module aims to convey to the student problem-solving

competencies with a view to putting the student in a position to analyse
the complex questions in operations management, to structure them,
and to develop solution alternatives.

Contents: This course addresses the management of operations in manufacturing
and service firms. Diverse activities, such as determining the size and
type of production process, purchasing the appropriate raw materials,
planning and scheduling the flow of materials and the nature and
content of inventories, assuring product quality, and deciding on the
production hardware and how it gets used, comprise this function of the
company. Managing operations well requires both strategic and tactical
skills. During the term, we will consider such topics as: process analysis,
workforce issues, materials management, quality and productivity,
technology, and strategic planning, together with relevant analytical
techniques. This course will provide a survey of these issues.

Literature: Davis, M. & Heineke, J. (2005): Operations Management, 5/e, McGraw-
Hill
Cachon & Terwiesch (2006): Matching Supply and Demand, McGraw-Hill
Stevenson (2007): Operations Management, 9/e, McGraw-Hill.

Types of Teaching: S1 (WS): Lectures (2 SWS)
S1 (WS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites: Recommendations:
None

Frequency: yearly in the winter semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
PVL: Case Studies
PVL have to be satisfied before the examination.
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
PVL: Fallstudien
PVL müssen vor Prüfungsantritt erfüllt sein bzw. nachgewiesen werden.

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies. Self-study consists of preparation and review of the lectures,
independent work on case studies, as well as preparation for the written
test.
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Daten: PROSER. MA. Nr. 3076 /
Prüfungs-Nr.: 60413

Stand: 28.04.2020 Start: SoSe 2021

Modulname: Produkt- und Servicemanagement
(englisch): Product and Service Management
Verantwortlich(e): Leischnig, Alexander / Prof.
Dozent(en): Leischnig, Alexander / Prof.
Institut(e): Professur Allg. BWL, insbesondere Business-to-Business Marketing
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen Studierende dazu in der
Lage sein, die Entscheidungsfelder des Produkt- und
Servicemanagements zu erkennen und zu beschreiben. Studierende
können die Bereiche des Leistungsmanagements erläutern, angefangen
von der Entwicklung neuer Leistungen bis hin zur Eliminierung dieser.
Sie sind in der Lage, die Unterschiede zwischen Produkten und Services
zu erklären und Strategien zur Positionierung und Vermarktung zu
formulieren.

Inhalte: Im Rahmen der Veranstaltung werden Strategien, Ansätze und
Methoden des Produkt- und Servicemanagements erläutert. Dies
beinhaltet u.a. Bereiche der Neuproduktentwicklung, des Managements
etablierter Produkte und Produktportfolios, der Bündelung von
Leistungen und der Leistungselimination. Ferner werden Aspekte des
Servicemanagements beleuchtet sowie Strategien der Positionierung
von Leistungen.

Typische Fachliteratur: Albers, S., & Herrmann, A. (Eds.). (2013). Handbuch
Produktmanagement: Strategieentwicklung-Produktplanung-
Organisation-Kontrolle. Wiesbaden: Springer-Verlag.
Avlonitis, G., & Papastathopoulou, P. (2006). Product and services
management. London et al.: Pine Forge Press.
Bruhn, M., Meffert, H., & Hadwich, K. (2019). Handbuch
Dienstleistungsmarketing: Planung-Umsetzung-Kontrolle. Wiesbaden:
Springer-Verlag.
 

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
-

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium.
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Daten: SALES. MA. Nr. 2961 /
Prüfungs-Nr.: 60412

Stand: 28.04.2020 Start: WiSe 2020

Modulname: Sales Management
(englisch): Sales Management
Verantwortlich(e): Leischnig, Alexander / Prof.
Dozent(en): Leischnig, Alexander / Prof.
Institut(e): Professur Allg. BWL, insbesondere Business-to-Business Marketing
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sollen Studierende dazu in der
Lage sein, wesentliche Konzepte und Ansätze des Sales Managements
zu verstehen und zu erklären. Studierende sollen dazu befähigt sein,
vorhandene Vertriebsstrukturen analysieren und bewerten zu können
und Vertriebsstrategien erarbeiten zu können. Studierende verstehen
die Charakteristika komplexer Mehrkanalsysteme und Möglichkeiten
diese Systeme zu managen.

Inhalte: Im Rahmen des Moduls werden die Ziele, Aufgaben und Funktionen des
Sales Management erläutert. Ferner werden Vorgehensweisen zur
Analyse von Vertriebssystemen und zur Entwicklung von
Vertriebsstrategien erörtert. Das Modul beleuchtet sowohl traditionelle
als auch neue Formen des Vertriebs und das Management von
Vertriebssystemen.

Typische Fachliteratur: Albers, S., & Krafft, M. (2013). Vertriebsmanagement: Organisation-
Planung-Controlling-Support. Wiesbaden: Springer Gabler.
Homburg, C., Schäfer, H., & Schneider, J. (2012). Sales excellence:
systematic sales management. Heidelberg et al.: Springer Science &
Business Media.
Palmatier, R. W., Stern, L. W., & El-Ansary, A. I. (2016). Marketing
channel strategy: an omni-channel approach. 8th ed., London & New
York, NY: Routledge.
 

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen und die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Daten: SER MA. Nr. 3489 / Prü-
fungs-Nr.: 60316

Stand: 16.05.2014 Start: WiSe 2014

Modulname: Seminar Energie- und Ressourcenökonomik
(englisch): Seminar Energy and Resource Economics
Verantwortlich(e): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Dozent(en): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Rohstoffökonomik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer setzen sich mit ökonomischen Theorien der Energie- und
Ressourcenökonomik und Anwendungsbeispielen auseinander. 

Inhalte: Verschiedene Aspekte der Energie- und Ressourcenökonomik. 
Typische Fachliteratur: Zeitschriftenbeiträge

Perman, R. u.a. (2011), Natural Resource & Environmental Economics,
Pearson.

Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Energieökonomik für Fortgeschrittene, 2014-05-16

oder
Ökonomik natürlicher Ressourcen, 2014-05-14

oder
Umweltökonomik, 2014-05-14
Abschluss eines der genannten Module.

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Anfertigung
der Hausarbeit und die Vorbereitung der Präsentation.
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Data: Examination number:
62410

Version: 19.02.2018 Start Year: WiSe

Module Name: Seminar Energie-, Rohstoff- und Umweltmanagement
(English): Seminar Energy, Resource and Environmental Management
Responsible: Fröhling, Magnus / Prof.
Lecturer(s): Fröhling, Magnus / Prof.
Institute(s): Professor of Ressourcemanagement
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: The seminar is aimed at enabling students for scientific work.

For a given problem, the students are able to

find, structure and analyse relevant literature,
solve the problem scientifically,
discuss the solution critically,
summarize the work in a seminar thesis and a presentation, and
discuss  and defend their work.

Contents: Current topics of energy, resource and environmental management.

 
Literature: Dichtl, E.(1996): Deutsch für Ökonomen. Vahlen, München.

Eco, U. (2000): Wie man eine wissenschaftliche Abschlußarbeit
schreibt: Doktor-, Diplom- und Magisterarbeit in den Geistes- und
Sozialwissenschaften. Müller, Heidelberg, 8. Aufl..
Karmasin, M. und R. Ribing (2002): Die Gestaltung
wissenschaftlicher Arbeiten: ein Leitfaden für Haus-, Seminar-
und Diplomarbeiten sowie Dissertationen. Facultas-Verlag, Wien,
3. Aufl..
Scholz, D. (2001): Diplomarbeiten normgerecht verfassen.
Schreibtipps zur Gestaltung von Studien, Diplom- und
Doktorarbeiten. Vogel, Würzburg, 1. Aufl..
Glinz, M. (2003): Grundlagen und Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens.
http://www.ifi.unizh.ch/groups/req/ftp/wap/grundlagen.pdf,
18.04.2005.
Corsten, H. und J. Deppe (2002): Technik des wissenschaftlichen
Arbeitens: Wege zum erfolgreichen Studieren. Oldenbourg,
München/Wien, 2. Aufl..

Types of Teaching: S1 (WS): Energie-, Rohstoff- und Umweltmanagement / Seminar (2 SWS)
Pre-requisites:
Frequency: each semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
AP*: Seminararbeit (Seminar Thesis)
AP*: Seminarpräsentation & Diskussion (Presentation and Discussion)
[20 to 30 min]

* In modules requiring more than one exam, this exam has to be passed
or completed with at least "ausreichend" (4,0), respectively.
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit (Seminar Thesis)
AP*: Seminarpräsentation & Diskussion (Presentation and Discussion)
[20 bis 30 min]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
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Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Credit Points: 4
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
AP*: Seminararbeit (Seminar Thesis) [w: 3]
AP*: Seminarpräsentation & Diskussion (Presentation and Discussion)
[w: 1]

* In modules requiring more than one exam, this exam has to be passed
or completed with at least "ausreichend" (4,0), respectively.

Workload: The workload is 120h.
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Daten: SEMMGTP .MA.Nr. 2976
/ Prüfungs-Nr.: 60617

Stand: 12.07.2019 Start: WiSe 2019

Modulname: Seminar Entrepreneurship und Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre

(englisch): Seminar Entrepreneurship and Business Taxation
Verantwortlich(e): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Dozent(en): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine BWL, insb. Entrepreneurship und

betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen, selbständig eine konkrete wissenschaftliche
Fragestellung aus dem Bereich Entrepreneurship oder
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre kritisch zu analysieren und
beispielhaft aufzubereiten, die gewonnenen Erkenntnisse in einer
wissenschaftlichen Arbeit darzulegen, mündlich zu präsentieren sowie in
einer Diskussion zu verteidigen.

Inhalte: Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten zu ausgewählten Fragestellungen
aus dem Bereich Entrepreneurship oder Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre sowie Präsentation und Diskussion der erarbeiteten Inhalte.

Typische Fachliteratur: Die Literatur ist abhängig von den konkreten Seminarthemen und
umfasst insbesondere Beiträge in einschlägigen Fachzeitschriften.

Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13
Empfohlen:
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Anfertigung
der Seminararbeit und die Vorbereitung der Präsentation und des
Seminars.
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Daten: SEMIBL .MA.Nr. 3075 /
Prüfungs-Nr.: 61306

Stand: 10.07.2019 Start: WiSe 2009

Modulname: Seminar Industriebetriebslehre
(englisch): Seminar Industrial Business Operations
Verantwortlich(e): Höck, Michael / Prof. Dr.
Dozent(en): Höck, Michael / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Industriebetriebslehre

/ Produktionswirtschaft und Log
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Aufbauend auf dem Modul ‚Produktionsmanagement’ wird der
Kenntnisstand zu ausgewählten Fragen der Industriebetriebslehre
vertieft. Im Vordergrund steht die eigenständige Erarbeitung forschungs-
und praxisorientierter Themengebiete. In diesem Zusammenhang gilt
es, industriebetriebliche Fragestellungen zu analysieren und zu
strukturieren sowie Lösungsalternativen zu entwickeln.

Inhalte: Ausgewählte Themengebiete der Industriebetriebslehre
 

Typische Fachliteratur: Abhängig vom Thema der Seminararbeit
Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13
Empfohlen:
Produktion und Beschaffung, 2011-07-27
Produktionsmanagement, 2009-06-02
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung des Seminars, die selbständige Bearbeitung der
Seminararbeit sowie die Vorbereitung und das Abhalten der
Präsentation.
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Daten: IFSEM .MA.Nr. 2975 /
Prüfungs-Nr.: 60808

Stand: 01.08.2019 Start: WiSe 2009

Modulname: Seminar Investition und Finanzierung
(englisch): Seminar Investment and Finance
Verantwortlich(e): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Dozent(en): Horsch, Andreas / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, mit dem Schwerpunkt Investition und

Finanzierung
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Das Seminar ermöglicht Studierenden die vertiefte Beschäftigung mit
ausgewählten Teilgebieten der Investition und Finanzierung auf Basis
eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit. Es bereitet daher insbesondere
auf das Schreiben der Masterarbeit im Bereich I & F vor.

Inhalte: Behandelt werden Einzelprobleme der unternehmerischen
Finanzwirtschaft, insbes. aus dem Bereich der Veranstaltungen
Institutionen auf Finanzmärkten, Corporate Finance sowie Finanzielles
Risikomanagement.

Typische Fachliteratur: Grundlagenliteratur zur Methode: Theisen (2013): Wissenschaftliches
Arbeiten, 16. Aufl., München (Vahlen).
Inhalte:
Abhängig von den konkreten Seminarthemen; insbes. Lehrbücher sowie
Beiträge in Monographien und einschlägigen Fachzeitschriften. Beispiel
für ein Seminar Projektfinanzierung:Beiträge aus dem Journal of
Structured Finance;
Grundwell: Finance for Engineers – Evaluation and Funding of Capital
Projects, London et al. (Springer) 2008, akt. Aufl.
Gatti: Project Finance in Theory and Practice, Amsterdam et al. (Elsevier)
2008, akt. Aufl.
Siebel/Röver/Knütel: Rechtshandbuch Projektfinanzierung und PPP, 2.
Aufl., Köln/München (Carl Heymanns) 2008, akt. Aufl.

Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Corporate Finance, 2009-06-03

oder
Finanzielles Risikomanagement, 2010-10-12

oder
Institutionen auf Finanzmärkten, 2009-06-03
Abschluss eines der genannten Module.
Empfohlen:
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [w: 2]
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/78b09d49-b43d-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/214
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/214
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/71
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/71
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/9c58b08c-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/aaf4fea8-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/c23ac9cc-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99


* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Erstellung der
Hausarbeit sowie die Vorbereitung ihrer Präsentation.
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Daten: SEMUFUE. MA. Nr. 2979
/ Prüfungs-Nr.: 61007

Stand: 09.07.2019 Start: WiSe 2012

Modulname: Seminar Management, Strategie und Organisation
(englisch): Seminar in Management, Strategy and Organization
Verantwortlich(e): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Dozent(en): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management

und Unternehmensstrategie
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer erwerben die Fähigkeit zur Erstellung wissenschaftlicher
Abhandlungen im Bereich der Wirtschaftswissenschaften einschließlich
der Aufbereitung der relevanten Literaturquellen sowie zur
selbstständigen kritischen Auseinandersetzung mit einem vorgegebenen
(empirischen) Seminarthema aus dem Bereich Management, Strategie
und Organisation.

Inhalte: Anforderungen an wissenschaftliche Arbeiten, Literaturrecherche,
inhaltliche und formale Aufbereitung nach internationalen Regeln,
Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens und Präsentierens.

Typische Fachliteratur: Spezifisch abhängig vom jeweiligen Seminarthema
Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Verhaltensorientierte Menschenführung, 2018-04-05
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

oder
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13
Internationales Management, 2018-04-05

oder
Strategisches Management, 2018-04-05
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

Turnus: jedes Semester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [w: 1]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitungszeit der Lehrveranstaltungen, die Erstellung der
Seminararbeit und die Vorbereitung der Präsentation.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/78c18f04-a250-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/1655
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/1655
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/165
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/165
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/4339b2a7-38fb-11e8-ab2c-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/e5b5cb2e-38fa-11e8-ab2c-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/7024fbdd-38fa-11e8-ab2c-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99


Daten: SEMMAR. MA. Nr. 2974 /
Prüfungs-Nr.: 60408

Stand: 28.04.2020 Start: SoSe 2010

Modulname: Seminar Marketing
(englisch): Seminar Marketing
Verantwortlich(e): Leischnig, Alexander / Prof.
Dozent(en): Leischnig, Alexander / Prof.
Institut(e): Professur Allg. BWL, insbesondere Business-to-Business Marketing
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind Studierende dazu in der
Lage, komplexere Themenstellungen wissenschaftlich zu bearbeiten.
Studierende können Problemstellungen theoretisch-konzeptionell
erschließen und unterschiedliche Sichtweisen auf Phänomene
systematisieren und bewerten. Sie sind dazu in der Lage, eine
Argumentation zu führen und diese mittels wissenschaftlicher
Publikationen zu untersetzen.

Inhalte: Im Rahmen des Moduls werden Charakteristika des wissenschaftlichen
Arbeitens erörtert. Ferner werden Ansätze und Methoden zur
Literaturrecherche, -auswertung und -aufbereitung diskutiert. Es werden
die formalen Anforderungen an wissenschaftliche Arbeiten aufgezeigt
sowie Möglichkeiten zur effektiven Kommunikation von Ergebnissen.

Typische Fachliteratur: Die typische Fachliteratur ist abhängig von der Thematik des Seminars.
Sie beinhaltet in der Regel Beiträge aus Fachzeitschriften.

Lehrformen: S1 (SS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Marketing Intelligence, 2020-04-28

oder
International Marketing, 2020-04-28

oder
Produkt- und Servicemanagement, 2020-04-28

oder
Sales Management, 2020-04-28
Empfohlen:
-

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung, die Erstellung der Seminararbeit
und die Vorbereitung der Präsentation.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/0725ed75-896e-11ea-900f-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2441
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2441
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/173
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/2f8046ee-8951-11ea-900f-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/d775fdc8-896a-11ea-900f-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/63947a06-8966-11ea-900f-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/a2a5c9ac-895b-11ea-900f-005056a0ce99


Daten: SEMMONMAKROOE. MA.
/ Prüfungs-Nr.: -

Stand: 17.01.2022 Start: SoSe 2022

Modulname: Seminar Monetäre Makroökonomik
(englisch): Seminar Monetary Macroeconomics
Verantwortlich(e): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Dozent(en): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer setzen sich mit ökonomischen Theorien der monetären
Makroökonomik und Anwendungsbeispielen auseinander. Sie erlernen,
selbständig eine konkrete wissenschaftliche Fragestellung kritisch zu
analysieren und aufzubereiten, die gewonnenen Erkenntnisse in einer
wissenschaftlichen Arbeit darzulegen, mündlich zu präsentieren sowie in
einer Diskussion zu verteidigen.

Inhalte: Verschiedene Aspekte der Monetäre Makroökonomik.
Typische Fachliteratur: Aktuelle Zeitschriftenbeiträge.
Lehrformen: S1 (SS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Empirische Makroökonomik, 2022-01-17
Makroökonomik, 2021-12-13
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Anfertigung
der Hausarbeit und die Vorbereitung der Präsentation.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/03109a03-77b8-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2722
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2722
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/83
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/4567eee3-77b7-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/46f3a7d8-5c18-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99


Daten: SEMRC. MA. Nr. 2977 /
Prüfungs-Nr.: 61208

Stand: 03.07.2019 Start: WiSe 2020

Modulname: Seminar Rechnungswesen und Controlling
(englisch): Advanced Seminar Accounting and Controlling
Verantwortlich(e): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Dozent(en): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen und

Controlling
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, selbständig eine
wissenschaftliche Fragestellung zu bearbeiten, kritisch zu analysieren
und die gewonnenen Erkenntnisse in einer wissenschaftlichen Arbeit
darzulegen sowie in einem Kolloquium zu verteidigen.

Inhalte: Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten zu ausgewählten Problemen des
Rechnungswesens und Controlling.

Typische Fachliteratur: abhängig von den konkreten Seminarthemen, insbesondere Beiträge in
einschlägigen Fachzeitschriften;
für das wissenschaftliche Arbeiten Döring/Bortz, Forschungsmethoden
und Evaluation in den Sozial- und Humanwissenschaften, Berlin; Smith,
Research Methods in Accounting, London; in der jeweils aktuellen
Fassung.

Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Obligatorisch:
Strategisches Controlling, 2017-07-16
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

oder
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13
Konzernrechnungslegung, 2017-07-16

oder
Jahresabschlussanalyse und -politik, 2017-07-16
Forschungsmethoden der Wirtschaftswissenschaften, 2021-12-13

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation, Verteidigung, Mitarbeit [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst die Anfertigung
der Seminararbeit und die Vorbereitung der Präsentation.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/f3486314-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/172
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/172
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/58
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/58
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/3581acc2-6a58-11e7-8fb2-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/cde28dcf-6a56-11e7-8fb2-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8c8311db-6a56-11e7-8fb2-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/8d7ed400-9d82-11e9-b1c6-005056a0ce99


Daten: SEMRIM MA. / Prüfungs-
Nr.: -

Stand: 14.01.2022 Start: WiSe 2022

Modulname: Seminar Risikomanagement
(englisch): Seminar Risk Management
Verantwortlich(e): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Dozent(en): Wiens, Marcus / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Innovations- und

Risikomanagement
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die zentralen methodischen Grundlagen zu
ausgewählten Schwerpunktthemen aus dem Bereich des industriellen
Risikomanagements mit einem Schwerpunkt auf Cyberrisiken aus einer
ökonomischen Perspektive. Das Seminar versetzt sie in die Lage,
betriebliche Entscheidungen unter Unsicherheit, insbesondere
Investitionsentscheidungen in höheren Schutz der IT-Systeme, formal-
theoretisch modellbasiert oder empirisch zu analysieren, zu bewerten
und daraus Handlungsoptionen (insb. die Identifikation effizienter
Investitionen) abzuleiten.

Inhalte: Gegenstand des Seminars sind ausgewählte aktuelle Fragestellungen
aus dem Bereich des Risikomanagements mit Schwerpunkt auf
Cyberrisken. Dabei werden formal-theoretische Modelle (insb.
Simulationen) sowie empirische Ansätze der Risikoforschung eingesetzt.

Typische Fachliteratur: Königs, H.-P. (2017): IT-Risikomanagement mit System:
Praxisorientiertes Management von Informationssicherheits-, IT- und
Cyber-Risiken; Springer Vieweg.
Banks, D. L.; Aliaga, J. M. R. & Insua, D. R. (2015). Adversarial Risk
Analysis. Chapman and Hall.

Lehrformen: S1 (WS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Risikoanalyse und Resilienz von Systemen, 2022-01-14
Cyber-Risikomanagement, 2022-01-14

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Präsentation [15-20 min.], Co-Referat [5 min.] und Beteiligung an
Diskussion

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 3]
AP*: Präsentation [15-20 min.], Co-Referat [5 min.] und Beteiligung an
Diskussion [w: 2]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung, die Erstellung der Seminararbeit
und die Vorbereitung von Präsentation und Co-Referat.
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/9c9298d1-7545-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2726
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https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/812dea5b-7541-11ec-b716-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/bf3b7c78-7544-11ec-b716-005056a0ce99


Daten: SEMWI .MA.Nr. 2978 /
Prüfungs-Nr.: 60508

Stand: 10.02.2012 Start: SoSe 2011

Modulname: Seminar Wirtschaftsinformatik
(englisch): Seminar Information Systems
Verantwortlich(e): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Dozent(en): Felden, Carsten / Prof. Dr.
Institut(e): Institut für Wirtschaftsinformatik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Im Rahmen der Veranstaltung werden ausgewählte Fragestellungen
aktueller Forschung in der Wirtschaftsinformatik behandelt. Aktuelle
theoretische Entwicklungen, veränderten gesetzlichen
Rahmenbedingungen, neue Technologien sowie betriebswirtschaftliche
Auswirkungen von Informationssystemen sind zentraler Gegenstand des
Seminars.
Der Studierende soll im Rahmen einer Hausarbeit, die aus Teilleistungen
bestehen kann, die Eignung zur Anfertigung schriftlicher
wissenschaftlicher Arbeiten nachweisen. In den Kolloquien sind die
Arbeiten zu präsentieren, um den Nachweis der wissenschaftlichen
Fähigkeiten, Präsentationstechniken und das Verständnis der zu Grunde
liegenden Theorie zu erbringen.

Inhalte: Aktuelle Themen der Wirtschaftsinformatik und Informationswirtschaft in
der Energiewirtschaft

Typische Fachliteratur: Information Systems Research
Information Systems
Wirtschaftsinformatik
Zeitschrift für Energiewirtschaft

Lehrformen: S1 (SS): Seminar (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Wirtschaftsinformatik und Informationsmanagement, 2009-09-11
Decision Support Systems, 2016-05-25
Business Process Management und Business Intelligence, 2012-02-10
Business Analytics, 2012-02-10
Datenmanagement, 2012-02-10
Operations Management & Information Systems, 2010-04-28
Software Engineering, 2012-02-10

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
AP*: Seminararbeit
AP*: Verteidigung

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 4
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
AP*: Seminararbeit [w: 4]
AP*: Verteidigung [w: 1]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 120h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 90h Selbststudium.

57

https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/f19147fe-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/35
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/35
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/66
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/488cc07c-586a-11e3-9ece-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/664b404f-8a7f-11e3-b792-001b245c2d37
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/9a689e66-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/9ab17e21-8a7e-11e3-b792-001b245c2d37
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/9d4262b4-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/deb6703b-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/show/f2e51544-6ec6-11e2-8689-00059a3c7800


Daten: UNBESTE. MA. Nr. 2985
/ Prüfungs-Nr.: 60614

Stand: 28.06.2019 Start: WiSe 2009

Modulname: Steuerliche Gewinnermittlung und Unternehmensbesteuerung
(englisch): Tax accounting
Verantwortlich(e): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Dozent(en): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine BWL, insb. Entrepreneurship und

betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden werden befähigt, die wichtigsten
Bemessungsgrundlagen für die Unternehmensbesteuerung zu ermitteln
und steuerlich motivierte Rechnungslegungspolitik zu erkennen. Zudem
lernen die Studierenden die im Rahmen der Steuerwirkungs- und
-gestaltungslehre anzusiedelnden Einflüsse der Besteuerung auf
Investitions-, Produktions-, Absatz- und Finanzierungsentscheidungen zu
beurteilen. Die Studierenden lernen, Steuergestaltungspotential zu
erkennen sowie die theoretischen Kenntnisse auf ausgewählte
Fallstudien anzuwenden. Aufbauend auf der
Steuerrechtsgestaltungslehre gilt es zudem, die Studierenden zu
befähigen, betriebswirtschaftliche Rechtskritik zu üben.

Inhalte: Gewinnermittlung bei Unternehmen;
Vermögensermittlung bei Unternehmen;
Steuerlich motivierte Rechnungslegungspolitik;
Einflüsse der Besteuerung auf Investitions-, Produktions-, Absatz-
und Finanzierungsentscheidungen.

Typische Fachliteratur: Kußmaul, Heinz: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, 7. Aufl.,
München 2014;
Aktuelle Steuergesetzestexte.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA* [60 min]
AP*: Bearbeitung einer Fallstudie

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA* [w: 1]
AP*: Bearbeitung einer Fallstudie [w: 1]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h.

58

https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/modules/export/56c5c72e-998d-11e9-b1c6-005056a0ce99
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2261
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/persons/show/2261
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/170
https://moduldb.hrz.tu-freiberg.de/departments/show/170


Daten: STCON .MA.Nr. 400 /
Prüfungs-Nr.: 61213

Stand: 16.07.2017 Start: SoSe 2018

Modulname: Strategisches Controlling
(englisch): Strategic Management Accounting
Verantwortlich(e): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Dozent(en): Rogler, Silvia / Prof. Dr.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen und

Controlling
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Fähigkeit erwerben, ausgewählte
Instrumente des Controlling zur Findung und Implementierung von
zielkonformen Unternehmensstrategien unter Berücksichtigung von
Anreizsystemen einzusetzen und deren Eignung zu beurteilen.

Inhalte: Instrumente zur Strategiefindung und -implementierung
Instrumente zur Koordination dezentraler Einheiten
Sonderprobleme des Controlling von Unternehmen der Energie-
und Rohstoffwirtschaft

Typische Fachliteratur: Baum/Coenenberg, Strategisches Controlling, Stuttgart; Götze/Mikus,
Strategisches Management, Chemnitz; Koller/Goedhart/Wessels,
Valuation – Measuring and Managing the Value of Companies, Hoboken;
Irrek, Controlling der Energiedienstleistungsunternehmen, Köln; in der
jeweils aktuellen Fassung.

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (SS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Operatives Controlling, 2017-07-16

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung und die Vorbereitung auf die
Klausurarbeit.
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Daten: STRUFUE0. MA. Nr. 375
/ Prüfungs-Nr.: 61004

Stand: 27.06.2019 Start: WiSe 2012

Modulname: Strategisches Management
(englisch): Strategic Management
Verantwortlich(e): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Dozent(en): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management

und Unternehmensstrategie
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer erwerben die Fähigkeit, Wettbewerbs- und
Unternehmensstrategien zu analysieren, zu bewerten und zu entwickeln.
Sie lernen die wesentlichen Konzepte, theoretischen Grundlagen,
Modelle und Methoden des strategischen Managements kennen und
diese zu beurteilen.

Inhalte: Begrifflichkeiten des strategischen Managements, Analyse des
Wettbewerbsumfeldes sowie der Ressourcen und Fähigkeiten des
Unternehmens, generische Wettbewerbsstrategien, Quellen von
Wettbewerbsvorteilen, verschiedene Unternehmensstrategien,
Unternehmensführung.

Typische Fachliteratur: Grant, R. M. (2014): Moderne strategische Unternehmensführung:
Konzepte, Analysen und Techniken.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (3 SWS)
S1 (WS): Übung (1 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Betriebswirtschaftliches Grundlagenwissen

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA* [60 min]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA* [w: 7]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation [w: 3]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitungszeit der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung der
gestellten Aufgaben und die Prüfungsvorbereitung.
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Data: SCM. MA. Nr. 937 / Ex-
amination number:
61305

Version: 06.07.2015 Start Year: SoSe 2016

Module Name: Supply Chain Management
(English):
Responsible: Höck, Michael / Prof. Dr.
Lecturer(s): Höck, Michael / Prof. Dr.
Institute(s): Professor of Industrial Management, Production Management and

Logistics
Duration: 1 Semester(s)
Competencies: In this course students will view the supply chain from the point of view

of a general manager. Logistics and supply chain management is all
about managing the hand-offs in a supply chain - hand-offs of either
information or product. The design of a logistics system is critically
linked to the objectives of the supply chain. Our goal in this course is to
understand how logistical decisions impact the performance of the firm
as well as the entire supply chain. The key will be to understand the link
between supply chain structures and logistical capabilities in a firm or
supply chain. 

Contents: Supply Chain Management (SCM) deals with the planning, implementing
and controlling of efficient flow and storage of raw materials, in-process
inventory, finished goods, and related information from point of origin to
point of consumption. Issues discussed in the course will include the
total logistics cost approach, supply chain network design and
optimizing the overall performance. Effective logistics systems aim
towards coordination of transportation, inventory positioning and supply
contracts to provide quick service efficiently.

Literature: Chopra, S.; Meindl, P. (2006): Supply Chain Management, 3rd Ed.,
Pearson Prentice Hall, New York.
Cachon, G.; Terwiesch, C. (2006): Matching Supply with Demand,
McGraw-Hill, Boston.

Types of Teaching: S1 (SS): Lectures (2 SWS)
S1 (SS): Exercises (2 SWS)

Pre-requisites: Recommendations:
Keine

Frequency: yearly in the summer semester
Requirements for Credit
Points:

For the award of credit points it is necessary to pass the module exam.
The module exam contains:
KA [90 min]
PVL: Case Studies
PVL have to be satisfied before the examination.
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]
PVL: Fallstudien
PVL müssen vor Prüfungsantritt erfüllt sein bzw. nachgewiesen werden.

Credit Points: 6
Grade: The Grade is generated from the examination result(s) with the following

weights (w):
KA [w: 1]

Workload: The workload is 180h. It is the result of 60h attendance and 120h self-
studies. Letzteres umfasst Vor- und Nachbereitung der Vorlesungen, die
selbständige Bearbeitung von Fallstudien sowie die Vorbereitung auf die
Klausur.
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Daten: UNBESTE. MA. Nr. 2985
/ Prüfungs-Nr.: 60616

Stand: 28.06.2019 Start: WiSe 2009

Modulname: Umsatzbesteuerung und Besteuerung der Ressourcenwirtschaft
(englisch): VAT and Taxation of the Energy and Resource Sector
Verantwortlich(e): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Dozent(en): Sopp, Karina / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine BWL, insb. Entrepreneurship und

betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden lernen die im Rahmen der Steuerwirkungs- und
-gestaltungslehre anzusiedelnden Einflüsse der Umsatz- und
Verbrauchsbesteuerung auf unternehmerische Entscheidungen zu
beurteilen. Dies beinhaltet die Befähigung zur Problemlösung bei
grenzüberschreitenden Fragestellungen der Umsatz- und
Verbrauchsbesteuerung und in Zusammenhang mit zollrechtlichen
Fragestellungen. Des Weiteren erlernen die Studierenden, die
Auswirkungen der steuerlichen Regulierung und von staatlichen
Förderungen der Ressourcenwirtschaft, insbesondere im Energiesektor,
auf unternehmerische Entscheidungen (z.B. auf
Investitionsentscheidungen) zu beurteilen und das damit verbundene
Gestaltungspotential einzuschätzen sowie die theoretischen Kenntnisse
auf ausgewählte Beispielfälle anzuwenden.

Inhalte: Umsatzbesteuerung im nationalen Kontext;
Umsatzbesteuerung im internationalen Kontext
(Gemeinschaftsgebiet und Drittland);
Verbrauchsbesteuerung im nationalen und internationalen
Kontext;
Steuerliche Regulierung und staatliche Förderungen in der
Ressourcenwirtschaft (insbesondere im Energiesektor).

Typische Fachliteratur:
Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)

S1 (WS): Übung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Keine

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h.
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Daten: UmÖk. MA. Nr. 3487 /
Prüfungs-Nr.: 60315

Stand: 14.05.2014 Start: WiSe 2014

Modulname: Umweltökonomik
(englisch): Environmental Economics
Verantwortlich(e): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Dozent(en): Rübbelke, Dirk / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere

Rohstoffökonomik
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer werden mit den grundlegenden umweltökonomischen
Theorien vertraut gemacht und in die Lage versetzt, diese auf empirisch
relevante Fragestellungen im Bereich der Umweltökonomik
anzuwenden.

Inhalte: Wirtschaftstheoretische Grundlagen der Umweltökonomik, Konzepte zur
Internalisierung externer Effekte, preisbasierte und nicht-preisbasierte
Ansätze zum Ressourcenschutz, Optionswerte und irreversible
Entwicklung, Wohlfahrtsökonomie und Umwelt, Nachhaltigkeitskonzepte,
internationale Umweltprobleme und Verhandlungen

Typische Fachliteratur: Conrad, J.M. (2010), Resource Economics, Cambridge University Press.
Feess, E. (2007), Umweltökonomie und Umweltpolitik, Vahlen. Hackett,
S.C. (2011), Environmental and Natural Resource Economics, Sharpe.
Kolstad, Ch. (2010), Environmental Economics, OUP. Perman, R. et al.
(2011), Natural Resource & Environmental Economics, Pearson.

Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)
S1 (WS): Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Makroökonomik, 2009-08-18
Mikroökonomische Theorie, 2014-03-05

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung, Literaturstudium sowie
Prüfungsvorbereitung für die Klausurarbeit.
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Daten: VERMENI. MA. Nr. 373 /
Prüfungs-Nr.: 61005

Stand: 27.06.2019 Start: SoSe 2012

Modulname: Verhaltensorientierte Menschenführung
(englisch): Organizational Behaviour and Leadership
Verantwortlich(e): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Dozent(en): Stumpf-Wollersheim, Jutta / Prof. Dr. rer. pol.
Institut(e): Professur Allgemeine BWL, insbesondere Internationales Management

und Unternehmensstrategie
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Teilnehmer erwerben die Fähigkeit, Führungsprozesse in
Organisationen zu analysieren, zu beurteilen und anzuwenden. Sie
lernen die wesentlichen Konzepte, theoretischen Grundlagen, Modelle
und Methoden der verhaltensorientierten Menschenführung kennen, um
effizient und human zu führen.

Inhalte: Begrifflichkeiten der verhaltensorientierten Menschenführung und des
Organizational Behavior, Grundlagen individuellen Verhaltens,
interpersonale und Gruppenprozesse, Verhalten von und in
Organisationen, Führung und Führungsforschung.

Typische Fachliteratur: Judge, T.; Robbins, S. (2016): Organizational Behavior
Northouse, P.G. (2015): Leadership: Theory and practice

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (3 SWS)
S1 (SS): Übung (1 SWS)

Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Betriebswirtschaftliches Grundlagenwissen

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA* [60 min]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA* [w: 7]
AP*: Schriftliche Ausarbeitung und Präsentation [w: 3]

* Bei Modulen mit mehreren Prüfungsleistungen muss diese
Prüfungsleistung bestanden bzw. mit mindestens "ausreichend" (4,0)
bewertet sein.

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitungszeit der Lehrveranstaltung, die Bearbeitung der
gestellten Aufgaben und die Prüfungsvorbereitung.
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Daten: DEUMWR. MA. Nr. 3345
/ Prüfungs-Nr.: 61518

Stand: 15.07.2016 Start: SoSe 2017

Modulname: Vertiefung Deutsches und Europäisches Umweltrecht
(englisch): Advanced Study of National and European Environmental Law
Verantwortlich(e): Jaeckel, Liv / Prof.
Dozent(en): Albrecht, Maria
Institut(e): Professur für Öffentliches Recht
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Den Studenten werden die Grundlagen des besonderen Umweltrechtes
unter Einbeziehung einfacher Fälle erläutert. Sie werden in die Lage
versetzt, Zusammenhänge zu verstehen und anhand von Fällen
nachzuvollziehen.

Inhalte: Inhalt der Vorlesung sind ausgewählte Bereiche des besonderen
Umweltrechts. Dabei soll auch flexibel auf aktuelle Probleme des
besonderen Umweltrechts wie z.B. im Klimaschutz-und Energierecht
bzw. umweltrechtliche Aspekte moderner Technologien eingegangen
werden.

Typische Fachliteratur: Kluth/Smeddink, Umweltrecht, Springer Verlag
Koch, Umweltrecht, Vahlen Verlag

Lehrformen: S1 (SS): Vorlesung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Öffentliches Recht, 2016-07-14
Einführung in das Deutsche und Europäische Umweltrecht, 2016-07-15

Turnus: jährlich im Sommersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 3
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 90h und setzt sich zusammen aus 30h
Präsenzzeit und 60h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sowie die Vorbereitung auf die
Prüfung.
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Daten: VMAKROOE. MA. / Prü-
fungs-Nr.: -

Stand: 17.01.2022 Start: WiSe 2022

Modulname: Vertiefung Makroökonomik
(englisch): Advanced macroeconomics
Verantwortlich(e): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Dozent(en): Czudaj, Robert / Prof. Dr.
Institut(e): Professur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre
Dauer: 1 Semester
Qualifikationsziele /
Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die makroökonomische Theo
rie und lernen makroökonomischen Zusammenhänge zu verstehen.

Inhalte: Finanzmärkte und Erwartungen; Erwartungsbildung, Konsum und
Investitionen; Güter- und Finanzmärkte in einer offenen Volkswirtschaft;
Produktion, Zinssatz und Wechselkurs; Wechselkursregime; Fiskalpolitik;
Geldpolitik.

Typische Fachliteratur: Blanchard, O.; Illing, G.: Makroökonomie, 8. Aufl. Pearson, 2021
Lehrformen: S1 (WS): Vorlesung (2 SWS)

S1 (WS): Übung (2 SWS)
Voraussetzungen für
die Teilnahme:

Empfohlen:
Makroökonomik, 2021-12-13

Turnus: jährlich im Wintersemester
Voraussetzungen für
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten ist das Bestehen
der Modulprüfung. Die Modulprüfung umfasst:
KA [90 min]

Leistungspunkte: 6
Note: Die Note ergibt sich entsprechend der Gewichtung (w) aus folgenden(r)

Prüfungsleistung(en):
KA [w: 1]

Arbeitsaufwand: Der Zeitaufwand beträgt 180h und setzt sich zusammen aus 60h
Präsenzzeit und 120h Selbststudium. Letzteres umfasst die Vor- und
Nachbereitung der Lehrveranstaltung und die Klausurvorbereitung.
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Freiberg, den 25. März 2022          

gez.
Prof. Dr. Klaus-Dieter Barbknecht 
Rektor  
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